
der (Gratuität unterworfen und WD Solidaritä (Gottesrede die immer wieder »hypertextuell«
eprägt. auf eilsgeschichtliche Bezugspunkte reflektiert

Dieel stellt eiınen wichtigen Beitrag In und Z  = kirchlichen Umgang mit der ibe]l
der aktuellen Diskussion dar. FS jegt Be: e{IWa In den wechselseitigen Bezügen der Lese
teiligten, den JIrägern, den Finanzierern des ordnung der Liturgie (15
esundheitswesens, der Politik uUund den Seel Die anschließende empirisch-inhaltsanalyti-
sorgerInnen 1M Krankenhaus, den Diskurs sche Aufarbeitung zeig auf, dass auch In ezug
das Bild des kranken Menschen In der Gesell auf die Nutzung des Gyberspace differenzierte
schaft ren Die Seelsorge hat In der e1 Sichtweisen notwendig Sind SO 1tt die virtuel:
VON |)orothee aar hre Position klar umrıssen z Wirklichkei HIC WIe manchmal befürchtet

Martıin Latzel, Schulensee oder erhofft die Stelle der Primärwirklich-
keit, ondern vlielImenr SINd e{wa Avatare als
künstliche virtuelle esen Zeichenrepräsentan-

Religiöse Dimension des Cyberspace ten, die Aı eiınen ückbezug INn die Primärwirk-
IIC  e1 angewlesen SINd 279) Als theologische

Angela eınders Konsequenz ass sich die Herausforderung ab:
Zugänge und nalysen ZUr relıgiösen leiten, Gyberspace und (‚laube NIC gegeneln-
Dımension des Cyberspace ander auszuspielen, ondern den Verweischa-
LIT-Verlag: Berlıin 2006 rakter des Cyberspace nehmen und In
Kart., 376 Seiten, Fur-D 34,90 a Fur-A 35,90 D sShr 53,90 in DZW. urec ihn 1INAUTrC dem christ:
Zeitlos, Ortlos, umfassend 1ese Kennzeichen, lichen (GOtt, der Beziehung SC  a auf die Spur
die IM allgemeinen Verständnis dem GYy: kommen
berspace zugeschrieben werden, SINd eTtzZillc IThomas Bohm, Volkach
Öttliche Attribute Von stel sich die Fra
8C, »ob Erlösungsbedarf der Menschen und die
Hoffnung auf die Erlösungszusage (Gottes auch In ılmtıpp
der virtuellen Welt inren Platz en Oder OD
die Virtualität jeigene (‚Ötter« SCHa  X (1 R der Flatlıners
das vorliegende Buch ge ES Dleibt €1 USA 990, 115 mın Buch/Regie: etfer Filardi/Joe|l Schu-
NIC Dei e1Ner abstrakt-reflexiven Bestandsau macher:; DarstellerInne Klefer Sutherland, ulıa

oberts, Kevın BaCcon, Wılliam aldwın, Oliver la
nahme stehen, ondern gent dem konkreten
Nutzerverhalten Uund den sich daraus ergeben Das ema »Nahtoderfahrung« 1st wleder aktın
den ypraktischen« Zuschreibungen den VIT: e]] e1N IC auf die einschlägigen Publikatio
uellen aum nach aDel SiNd hier NECH,; EIW: VON Raymond 00dy, zeigt dies
Gegenüberstellungen WIEe etwa der .Otft der en positiven Beschreibungen Nahtoter, die Oft-
Bibe und der Ott des Cyberspace auiZzuDre- mals VON Wärme, 16 und VON Glücksgefühlen
chen Die Hypertextualität e1N wesentliches sprechen, der QO() INn den USA erschiene-
Kennzeichen des Internets die nhalte mitein: Film FLATLINERS, den das »Lexikon des nter:
ander yverlinkt« und eınen VO  S Nutzer mit) nationalen 11MS« als »Horrorfilm« bezeichnet,

gestaltenden Erfahrungsraum generlert, ze1g! e1nen 168 INS enselts gegenüber, der auch die
ISO die Autorin) ETW Parallelen ZUT biblischen Aufarbeitung VON Schuld thematisiert.
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